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Liebe Vereinsmitglieder,  
 
mit dem einsetzenden Frühjahr nehmen auch wieder 
die Veranstaltungen bei LIMESEUM und Römerpark 
einen breiteren Raum ein. Mit dem Museumstag am 
22.05.16 und dem Welterbetag am 05.06.16 gibt es 
gute Gelegenheiten, das LIMESEUM zu besuchen. 
Die experimentelle Archäologie nimmt momentan vor 
allem hinter den Kulissen einen breiten Raum ein. 
Hinweise dazu und zu den kommenden Veranstaltun-
gen entnehmen Sie bitte dem Newsletter. 
In Erinnerung an das verstorbene Vorstandsmitglied 
Ursula Rüdel wird durch Spenden anlässlich ihrer Be-
erdigung momentan im Römerpark der Spielplatz mit 
einer Seilbahn ergänzt. Außerdem wurde eine Linde 
als Gedenkbaum für Frau Rüdel gepflanzt. Über die 
Fertigstellung werden wir im nächsten Newsletter 
berichten.  
Rückblick und Ausblick werden auch wesentliche 
Themen für die diesjährige Mitgliederversammlung 
des Fördervereins am Montag 2.5.16 um 19.00 Uhr 
im Gasthaus Eißner in Obermichelbach sein. Die Ein-
ladung dazu erhalten gesondert mit dem Newsletter. 
Im vergangenen Jahr konnten wir wieder vielfältig 
den Römerpark und das LIMESEUM unterstützen. 
Details und Hintergründe erfahren Sie bei der Ver-
sammlung. Es sind auch jederzeit Gäste herzlich 
willkommen.  
Wir würden uns freuen, Sie bei der Mitgliederversamm-
lung, oder bei der einen oder anderen Veranstaltung 
rund um den Römerpark begrüßen zu dürfen.    
 

Es grüßt Sie herzlich im Namen der Vorstandschaft 
 

Bernd Großmann, 1. Vorsitzender 
 

 
 

Römische Pionieraxt getestet 
 

Im Zusammenhang mit den Baumfällarbeiten in den 
beiden Wäldchen im Römerpark wurde auch eine 
nachgebildete Pionieraxt, eine sogenannte „Dolabra“ 
getestet. Entsprechendes Gerät trugen Soldaten ins-
besondere dann bei sich, wenn neues Gelände er-
kundet wurde. Das Werkzeug wurde im Vergleich mit 
einer modernen Axt getestet und die Beobachtungen 
festgehalten. Dabei wurde festgestellt, dass vor allem 
am Stiel der Dolabra noch Überarbeitungen erforder-
lich sind. Bildliche Darstellungen gibt es auf der Tra-
janssäule in Rom. Die Dolabra und ihr Einsatz wer-
den auch Thema der Sonderausstellung im Jahr 2019 
sein, in der die Landschaft zur Römerzeit im Blick-
punkt steht. 
 

 
 

Wechsel der Sonderausstellungen und 
Museumstag – Termine im Mai 

 

Am 8.5.16 endet die Sonderausstellung „Kon-
sum“. Bereits am 22.5.16 (Museumstag) startet 
die neue Sonderausstellung „Im Dienste des Kai-
sers. Auf dem Marsch. Die Armee unterwegs“ 
(vgl. Bild links von der Anlieferung). Am Museums-
tag gibt es stündlich öffentliche Führungen und um 
11.30 Uhr und um 14.30 Uhr für Römerbegeisterte 
das Quiz „Wer wird Legionär?“ 
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Marsch: Aktion am Welterbetag (5.6.2016) 
 

Im Rahmen der Sonderausstellung „Auf dem Marsch“ 
findet sich die feldzugserprobte Römergruppe NVM-
ERVS BRITTONVM aus Welzheim am LIMESEUM ein. 
Am Welterbetag  wird die Truppe von 11.00 – 17.00 
Uhr mit einem Marschlager vor Ort sein und präsen-
tiert das römische Leben dies- und jenseits des Limes 
durch ihre Darstellung und Vorführungen. Bei guter 
Witterung wird die Truppe tags zuvor einen Verle-
gungsmarsch vom Kastell Halheim unternehmen. 
Mehr unter: www.lebenamlimes.de 
 

 
 

Test des Katapults 
 

Das über den Förderverein angeschaffte römische 
Katapult wurde kürzlich im Freien getestet. Dabei 
wurde festgestellt, dass sehr viel Erfahrung dazu ge-
hört, um es richtig zu spannen und einen Pfeil ent-
sprechend abzuschießen. Die Testreihe gelang, die 
tatsächlichen Schussweiten können aber noch deutlich 
verbessert werden. Immerhin wurde bewiesen, dass 
das nachgebildete Geschütz voll einsatzfähig ist. 

Spendenaufruf für Innenhof 
 
Aus Anlass des zehnjährigen Bestehens des Förder-
vereins in diesem Jahr soll der etwa 300 m² große 
Innenhof des LIMESEUM gepflastert werden. Ver-
einzelt wird er für Veranstaltungen bereits genutzt. In 
der momentanen Form ist dies jedoch verhältnismäßig 
schwierig. Für verschiedene Feiern, Aktionstage und 
Angebote wird ein gepflasterter Innenhof besser sein. 
Mitglieder sowie andere Gönner und Freunde des 
LIMESEUM können Pflastersteine symbolisch für einen 
Preis von 30,- € pro Quadratmeter erwerben. Ab fünf 
Quadratmetern wird an einer Stelle der Name des 

Spenders eingraviert. Die Pflasterung soll wohl im 
Jahr 2017 erfolgen. Hier werden auch Ehrenamtliche 
gesucht, die unter fachkundiger Anleitung mithelfen. 

 

 
 

Römischer Wagen übergeben 
 

Inzwischen hat der Irsinger Wagner Karl Schmitz den 
Nachbau eines römischen Wagens fertig gestellt und 
an das LIMESEUM übergeben. Er hat dabei vor allem 
sein in Jahrzehnten erworbenes Fachwissen mit ein-
gebracht. So haben die Räder einen Sturz erhalten, 
damit die Last abgestützt werden kann. Bei einem 
ganz geraden Rad würde die Stabilität fehlen. Die 
Radachse hat eine Unter- und eine Vorachse erhal-
ten, damit das Rad sich beim Fahren nicht aus der 
Achse löst.  
Der Wagen hat ferner eine Hinterradbremse, wie sie 
bis Ende des 19. Jahrhunderts üblich war. 
Außerdem ist die Radhöhe vorne etwas niedriger als 
hinten, so dass der Wagen mehr Schub bekommt 
und leichter gängig wird. Diese Voraussetzungen 
sollten erfüllt sein, damit der Wagen bei besonderen 
Anlässen vorgeführt werden kann, so zum ersten Mal 
wohl am Internationalen Museumstag, 22.5.2016, 
ab 11.00 Uhr. 
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Römerpark Richtung Gartenschau 2019 
 

Der Römerpark Ruffenhofen wird im Sommer 2019 
eine Außenstelle der Kleinen Landesgartenschau von 
Wassertrüdingen sein. Dazu laufen bereits verschie-
dene Gespräche und Vorplanungen bzw. Vorarbeiten. 
So wurden im Februar die beiden kleinen Wäldchen 
zwischen Kastell und LIMESEUM, die Anfang der 
1970er Jahre vor allem als Deckung für Niederwild 
angelegt wurden, intensiv gepflegt und mehrere Bäu-
me entfernt. Ziel ist es, dass dadurch wieder mehr 
Hecken wachsen, die Niederwild eine Deckung bieten. 
Außerdem sollen einzelne Streifen im Gelände in 
Absprache mit der Wildlebensraum-Beraterin für 
Mittelfranken, Frau Stubenhöfer, von den jeweiligen 
Pächtern seltener gemäht werden, um dem Nie-
derwild mehr Deckung bieten zu können. Verschiede-
ne Nistkästen sollen wieder Lebensräume für selten 
gewordene Vögel bieten. Der Großbau wird im Jahr 
2016 mit einer speziellen Rebhuhn-Blütenmischung 
angesät, um die zahlreichen Rebhuhnketten im Ge-
lände zu unterstützen. Um die vor einigen Jahren als 
Staustufen im Denzenbach eingesetzten Bruchsteine 
wurde Lehn eingebracht. Ziel ist es, dass der Bach 
wieder stärker durch das Bachbett mäandert und der 
Lebensraum „Gewässer“ gestärkt werden kann. 
 

 
 

Zusätzliche Nistkästen für den Römerpark 
 

Zur Ergänzung der bestehenden Nistkästen werden 
Ehrenamtliche gesucht, die neue Kästen bauen. An-
leitungen gibt es beim LIMESEUM. Einige Nistkästen 
befinden sich im Bereich des Aussichtshügels, die 
dort schon vor Jahren aufgestellt wurden. Auch die 
neueren am Betriebshof wurden gut angenommen, 
auch von Fledermäusen.  
 

 
 

Woopies im Mehrzweckraum – 
Unterstützung durch Baur Vliesstoffe 

 

Das Problem der großen akustischen Beeinträchti-
gung im Mehrzweckraum des LIMESEUM, konnte nun 
mit Akustikpaneelen der Firma Baur Vliesstoffe aus 
Sinbronn gelöst werden. Diese so genannten „Woo-
pies“ werden v. a. aus regionaler Wolle vor Ort pro-
duziert und sind in zahlreichen Farben erhältlich. Sie 
reduzieren nicht nur deutlich die Lärmbelastung im 
Raum, sondern absorbieren auch Gerüche, werten 
den Raum optisch deutlich auf und können sogar bei 
Tagungen als Pinnwände benutzt werden. In regiona-
ler Verbundenheit hat die Firma Baur die Woopies für 
das LIMESEUM zu einem extrem reduzierten Sonder-
preis produziert. 
 

Ferienprogramm in den Pfingstferien 
 
Erstmals in den Pfingstferien gibt es über das LIME-
SEUM auch ein Ferienprogramm. Am 18.5. sind Kin-
der ab 7 Jahren von 10.00 bis 12.00 Uhr dem Reb-
huhn auf der Spur. Gemeinsam mit Forstamtsrat a. 
D. Walter Vitzthum und Wildlebensraumberaterin 
Nicole Stubenhöfer erfahren sie mehr zum Rebhuhn 
und können den Großbau im Römerpark für Rebhüh-
ner aufwerten. Am 24.5.16 können Kinder ab 8 Jah-
ren ab 13.30 Uhr zwei Stunden lang im LIMESEUM 
Armbänder weben oder knüpfen. Eine Voranmeldung 
unter Tel. 09854/9799242 ist dringend erforderlich. 
Die Aktionen für das Programm in den Sommerferien 
werden noch rechtzeitig bekannt gegeben. Geplant 
ist eine Mischung aus inzwischen bewährten und 
neuen Angeboten. Informationen gibt es auch im 
Internet unter www.limeseum.de.   
 
 

  NEWSLETTER FÜR MITGLIEDER         Nr. 3/2016 
 

http://www.limeseum.de/

